
 
 

Köthen (Anhalt), 14.08.2026 

Köthener Badewelt: Chlorgasalarm erfolgreich behoben 

Badebetrieb startet am Samstag 13 Uhr wieder / Defekter Ventilregler als 
Ursache identifiziert 

Der am frühen Freitagabend ausgelöste Chlorgasalarm in der Köthener Badewelt konnte 
vollständig beseitigt werden. Bereits ab Samstag um 13 Uhr steht die Sport- und 
Freizeitanlage am Ratswall den Besucherinnen und Besuchern wieder uneingeschränkt zur 
Verfügung. Ursache für den Zwischenfall war ein defekter Regler an einer Chlorgasflasche, 
der den Austritt des Gases verursachte. Der Schaden wurde noch in den Abendstunden 
durch den Spezialdienstleister Lista Wassertechnischer Dienst GmbH fachgerecht und 
umgehend repariert. 

Nachdem gegen 18 Uhr Alarm auf Chlorgasaustritt ausgelöst worden war, traf die alarmierte 
Feuerwehr umgehend vor Ort ein. Durch das rasche Eingreifen der Einsatzkräfte konnten 
alle Anwesenden zügig evakuiert werden. Erst nachdem Messungen der Raumluft 
entwarnende Werte bestätigten, erhielten die Badegäste wieder Zutritt, um ihre persönlichen 
Gegenstände abzuholen. Anschließend wurde die Sport- und Freizeitanlage für den 
verbleibenden Abend vorsorglich geschlossen, um die Ursache zu ermitteln. Nach der 
erfolgreichen Instandsetzung des defekten Ventilreglers kann der reguläre Badebetrieb am 
Samstag wieder regulär ab 13 Uhr aufgenommen werden. 

Um auf solche unvorhergesehenen Ereignisse optimal vorbereitet zu sein, führt die 
Betreibergesellschaft INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH regelmäßig Notfallübungen 
durch. Dadurch werden die Abläufe im Ernstfall – wie zuletzt im Jahr 2023 – praxisnah 
erprobt und die Zusammenarbeit mit allen beteiligten Rettungskräften kontinuierlich 
gefestigt. 

Die INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH ist eine 100-prozentige Tochter der MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in 
Mitteldeutschland mbH. Unternehmenssitz ist Köthen (Anhalt). Im Auftrag der Palm Springs GmbH & Co. KG betreibt die 
INFRA seit dem 1. Januar 2008 die Köthener Badewelt. Der Wasserdienstleister ist für den täglichen Betrieb der Sport- und 
Freizeitanlage zuständig. Die Entscheidungen über Investitionen und Eintrittspreise obliegen der Palm Springs GmbH & Co. 
KG als Eigentümer. Palm Springs ist eine 100-prozentige Tochter der kommunalen Wohnungsgesellschaft Köthen mbH. Neben 
der Köthener Badewelt betreibt die 2007 gegründete INFRA auch die Volksschwimmhalle Gräfenhainichen. Mehr Informationen 
unter www.koethener-badewelt.de. 

Die MIDEWA Wasserversorgungsgesellschaft in Mitteldeutschland mbH mit Sitz in Köthen (Anhalt) wurde 1996 gegründet. ​
Seit 1999 ist die Veolia Wasser Deutschland GmbH mit 25,1 Prozent als strategischer Partner an der MIDEWA beteiligt. Im 
südlichen Sachsen-Anhalt versorgt die MIDEWA über 295 000 Einwohner in 57 Städten und Gemeinden mit Trinkwasser. Es 
gibt zwei Niederlassungen und zehn Standorte in den Regionen Anhalt-Fläming, Mansfelder Land-Querfurter Platte und 

http://www.koethener-badewelt.de


 
Saale-Weiße Elster. Die MIDEWA engagiert sich außerdem in den Bereichen öffentliche Beleuchtung, Fernwärmeversorgung 
und Grundwassersanierung, ist darüber hinaus Partner von Verbänden in der Trinkwasserversorgung und Abwasserentsorgung 
und verfügt mit der Tief- und Erdbau Plus GmbH über eigenes Tiefbau-Know-how. Mehr Informationen unter www.midewa.de, 
service.veolia.de, www.veolia.de, www.tue-bau.de und www.schwimmhalle-graefenhainichen.de  

Kontakt: 
Christian Wallschläger – Leiter der MIDEWA-Niederlassung NORD​ ​ ​ ​  
INFRA Service Sachsen-Anhalt GmbH​  
Köthener Badewelt 
Ratswall 9, 06366 Köthen (Anhalt)​              
Telefon: 03496 - 508 880 
E-Mail: info@koethener-badewelt.de 
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